
 

 

1/1 

BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
Vorlage Nr.: mBüro/0011/2025 
Status:  öffentlich 
Geschäftsbereich: Büro des Ersten Bürgermeisters 
Datum: 12.05.2025 
 

Nationale Bewerbung der Landeshauptstadt München um die olympischen 
Spiele 2036 bzw. 2040 - Konzeptionelle Einbeziehung der Stadt Garching b. 
München als Austragungsort für den Schießsport 

 
Beratungsfolge: 
 
Datum Gremium 

 20.05.2025 Stadtrat 

 
I. SACHVORTRAG: 
 
die Landeshauptstadt München beabsichtigt, sich am nationalen Bewerbungsverfahren um 
die Olympischen und Paralympischen Spiele 2036 oder 2040 zu beteiligen und zum 
31.05.2025 ein Bewerbungskonzept abzugeben. 
In diesem Konzept soll auch die Olympia-Schießanlage in Garching-Hochbrück als Ort für 
die olympischen Disziplinen des Schießsports benannt werden. 
 
Die Landeshauptstadt möchte jedoch die Stadt Garching vorab informieren und um 
Zustimmung zu der konzeptionellen Nennung, als möglicher Austragungsort für die Disziplin 
Schießsport bitten. 
Diese Zustimmung ist keine rechtsverbindliche Willenserklärung und es entsteht auch keine 
formale Rechtsbeziehung. 
Faktische Planungen, die rechtliche, technische, finanzielle und sonstige Belange 
einbeziehen, würden erst nach Auswahl Münchens als Bewerberstadt durch den vertieft 
geprüft werden. 
 
 
 
 
II. BESCHLUSSVORSCHLAG: 
Der Stadtrat stimmt dem Vorhaben der Landeshauptstadt München zu, die Stadt Garching b. 
München konzeptionell als möglichen Austragungsort für den Schießsport im 
Bewerbungsverfahren um die Olympischen und Paralympischen Spiele 2036 oder 2040, zu 
benennen.   
 
 
 
 
Anlage/n: 

Keine 
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